Satzung der Gemeinde Breklum uber den Bebauungsplan Nr. 33 "Gemeinsames Feuerwehrgeratehaus Breklum - Struckum™

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 00.00.0000 folgende Satzung der Gemeinde Breklum lber den Bebauungsplan Nr. 33 "Gemeinsames Feuerwehrgeratehaus Breklum - Struckum"”, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen:

Planze|Chnung (Te” A) Es gilt die Baunutzungsverordnung 1990 / 2017. Planze|Chenerk|arU ng
gemaf Planzeichenverordnung (PlanZV)
. Festsetzungen
MaR der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
GRz 0,8 Grundflachenzahl (§ 16 BauNVO)
Il Zahl der Vollgeschosse als Hochstmal (§ 16 BauNVO)
Baugrenze (§ 23 BauNVO)
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und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft &
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SVANEEYANE Anbauverbotszone (20 m an Bundesstralien) (§ 9 Abs. 1 FStrG)
. . . Grenze des rdumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)
Fehsholmer Weg LY Y 4
T Umgrenzungen der Flachen fiir Nutzungsbeschrankungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)
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Il. Nachrichtliche Ubernahmen (§ 9 Abs. 6 BauGB)
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Gemeinde Struckum 0000000 vorhandener Knick (§ 21 LNatSchG)
\ Mafstab 1: 1.000 lll. Darstellungen ohne Normcharakter
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Verbandsanlage Oberflachenwasser "Verrohrung 07 / RL-O"

| Kartengrundlage: Lage- und Héhenplan vom 16.11.2021, Gemeinde Breklum, Gemarkung Breklum, Flur 6, Vermessungsingeneur Overath, Rendsburg
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—— vorhandene Flurstlicksgrenze
. 580 Flursticksnummer, z.B. 580
TeXt (Tell B) i W vorhandene Bodschung
1. Stellpldtze und Garagen sowie Nebenanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4, §§ 14, 23 BauNVO) “ vorhandene Gelandehdhe in m tiber NHN, z.B. 4,91
'Stellplatze und Garagen mit ihren Zufahrten sowie Nebenanlagen i.S. von § 14 BauNVO = BemaRunginm, z.B. 5
sind auch auBerhalb der festgesetzten iiberbaubaren Grundstiicksflache zuléssig“. *Auf PAARARA vorhandener Knick, kiinftig fortfallend
der Grundstucksflache, die zwischen sudlicher Baugrenze und Knick am Fehsholmer Weg N N
elegen ist, sind keine Garagen und Nebenanlagen zulassig. T
geleg ’ Garag 9 9 Gemeindegrenze

2. Sichtdreiecke (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)
In den mit Nutzungseinschrankungen festgesetzten Grundsticksflachen (Sichtdreiecke)

durfen bauliche und sonstige Anlagen sowie Anpflanzungen eine maximale Héhe von 0,7
m Uber OK Fahrbahn nicht Gberschreiten.

3. Flachen und MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung Artenschutz — MinimierungsmafRnahmen
von Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25, §1a Abs. 3 BauGB) Eingriffsfrist an Gehélzen zum Schutz von Brutvégeln
3.1. 'Der vor dem FuR des im Plangebiet verlaufenden Knicks liegende Knicksaum Zur Vermeidung von Verbotstatbestdnden in Bezug auf Brutvégel sind Eingriffe in Geholze

(Breite 3 m) ist von jeglicher Nutzung freizuhalten. %Zulassig sind Abgrabungen, auRerhalb der Brutzeit vom 1. Mérz bis 30. September durchzufahren.

Aufschittungen und Ablagerungen, die im Zusammenhang mit MaRnahmen an dem

innerhalb der Knickschutzzone verlaufenden verrohrten Vorfluter 07/RL erfolgen. Minimierung el Seieuchtung

Es sind fledermaus- und insektenfreundliche AuBenbeleuchtungen mit ausschlie3lich warmweiBem
Licht bis max. 3.000 Kelvin mit geringen UV- und Blaulichtanteilen zu verwenden. Die Anbringung

3.2. Auf dem Grundstiick sind mindestens 5 heimische, standortgerechte Laubbaume zu

\
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PilEOEEN Und dauerhaf.t 2 erhalte"n. . . sollte in méglichst geringer H6he mit nach unten abstrahlender Ausrichtung erfolgen. Es wird der \l A ;%1 R
3.3. Innerhalb der Gemeinbedarfsflache ,Feuerwehr® sind mindestens 30 % der Einbau von Zeitschaltuhren und Bewegungsmeldern empfohlen, um Dauerbeleuchtungen zu R \ - %ﬂj&. . 0\
Dachflachen der Hauptgebaude flachendeckend und dauerhaft zu begrinen. vermeiden (§ 41a BNatSchG — noch nicht in Kraft). . \) 2\ :\S g e e FehsholmeF \
3.4. Die Kompensation fur den Eingriff in das Schutzgut Boden in Héhe von 1.908 m? R .vgg-s”@\s”fe‘r‘;‘?”ég_. %\\—?\iﬁ[\x TS
(1.908 Okopunkte) wird iber den gemeindeeigenen Flachenpool (Flurstiick 294, e renstiOmE="0 e Eul( ) O M ﬂ AN = sl .\
Ubersichtskarte M = 1 : 5.000 © GeoBasis-DE/LVermGeo SH (www.LVermGeoSH.schleswig-holstein.de)

Flur 1, Gemarkung Breklum) erbracht.

3.5. Kompensation fur die Knickbeseitigung wird durch 22 m Knickneuanlage Uber das
beim Kreis Schleswig-Flensburg mit dem Az. 661.4.04.085.2022.00 gefuhrte Knick-
Okokonto in Handewitt (Gemarkung Jarplund, Flur 002, Flurstiick 148) erbracht.

NG Gemeinde Breklum
.. . 2)
4. Oberflachenentwasserung (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB) ‘((\
2
Das auf der Gemeinbedarfsflache ,Feuerwehr anfallende Niederschlagswasser ist auf (\eﬂ Bebauungsplan Nr' 33
Vegetationsflaichen und Mulden oder Rigolen-Systemen zuriickzuhalten und auf dem 6\(\\6 "Gemeinsames Feuerwehrgerétehaus Breklum - Struckum"
Grundstuck zu versickern. Q@é
(0@

Hinweise Q:o“
Verbandsanlagen (Sielverband Breklumer Koog) Stand: Entwurf (Behdrdenbeteiligung / Verdffentlichung, September 2023)
Satzungsgeman ist zwischen Rohrleitungsachsen und neu herzustellenden Bauwerken, Einbauten,
Zaunen, befestigten Fldchen, Grdben, ... sowie Bepflanzungen beidseitig ein mindestens fiint 7~y PL ANUN GSBU RO
Meter breiter Streifen zur Nutzung durch den DHSV, den Sielverband und bevollmé&chtigte Dritte fiir d ‘ . .
Arbeit den Verbandsanl romplett freizuhalt FUR STADT UND REGION BALLASTBRUCKE 12 24937 FLENSBURG

roenen an aen veroanasan agen Ompe reizunaiten. ' A .J CAMILLA GRATSCH = SONKE GROTH GbR FON 0461/254 81 FAX 0461/263 48 INFO@GRZWO.DE

Die Verrohrungen dtirfen nicht dberbaut werden und der satzungsgemél3e Abstand ist einzuhalten.



AutoCAD SHX Text
Gemeinde: Breklum

AutoCAD SHX Text
Gemarkung: Breklum

AutoCAD SHX Text
Flur: 6

AutoCAD SHX Text
Gemeinde: Struckum

AutoCAD SHX Text
Gemarkung: Struckum

AutoCAD SHX Text
Flur: 2

AutoCAD SHX Text
.

AutoCAD SHX Text
4.91


	Pläne und Ansichten
	2023-01-03_PlanZ B33 Breklum_recover-Gr Plan


